
Anzeige
der Al-fahrt und Rückkunft der k. 5 fahrenden Psste»

Rcstdenzstadr Wien.
in der k. k- Haupt - und

8

Abfahrt.

Alle Wochen früh um
8 i/r Uhr.

Nach
C o u r ö

jeder fahrenden Poft.
Rückkunft.

Prag.

Ueber Lglau , Lzaslau . ach Prag , dann alle 14
Tage , das rst: die eine Woche von Prag über Pilsen
nach Eger , und die andere Woche über Pilsen nach
Klentsch in das tcutsche Reich . _ _

Mittwoch alle
Wochen.

Alle Wochen ftüh um
8 Uhr.

Negenspurg,
Nürnberg -,. Mün¬

chen und Augsburg.

uHr Linz , Passau Vach Negenspurg und Nfnn-
berq , wornit alle Sendungen nach Bamberg , Bay¬
reuth , Koburg , Braunschweig , Hannover , Bremen,
Hamburg , Würzburg . Cassel, Münster , Frankfurt,
Mainz , Coblem ssKölln , Geldern , Haag und Am¬
sterdam befördert werden - wie auch nach München
und Augsburg , Stuttgard , SlrastLurg , ganz
Schwaben , und in die Schweiz , dann von !.mz nach
Eteyer , und von St ^ Pölten nach Krems.

Dienstag alle
Wochen.

Alle Wochen früh um
71/2 Uhr.

Presburg ..
Ueber Hamburg nach Presburg , von wo aus alle

Sendungen in die umliegenden Gegenden gemacht
werden können. _ _ .

Ofen.
Ueber Schwechat , Hamburg , Raab , Komorn.

nach Ofen.

Mittwoch alle
Wochen.

Alle Wochen früh um
8 Uhr.

Klagensurt.
Ueber Bruck ,Friesach , St . Veit nach Klagensurt,

von wo aus alle Sendungen in die umliegenden Ge¬
genden und in das Salzburgische befördert werden.

Sonnabend alle
Wochen.

Alle 14 Tage früh um
8lhr. Briden.

Alle 14 Tage früh um
7 1/2 Uhr.

Semlin.

Ü-b-r Klagensurt nach Briden , Betzen . Trient,
Rovercdv , Verona und ganz Italien , dann Insprucr.

! Ücber Oftn , EsseHerwardein nach Semlin.

Sonnabend alle
r4 Tage.

TemeSwar , Her-
männstadt , Claufen-
burg und Kronstadt.

T-M.sw°r nach H-rw-m,-
fladt und Kronstadt , dann von Muhlcnbach Ut.er
CarlShurg nach Clausenburg.

Mittwoch alle
14 Tage.

Alle W .ssen früh uw
7 -/1 Uhr.

fAgram und Carl-
stadt.

Ueber Oldenburg , Cüns , Waraedin , Agram,
nach Carlstadt.

Sonnabend alle'
Messen.

Alle Wochen früh um
8 1/2 Uhr.

Prag.

Alle Wachen früh um
8 Uhr.

Linz . München,
Augsburg , Salz-
bura und Infmuck

bis Bregenz.

Ueber I 'cstau Nachtrag , über Jglau nach Brunn,
über Gr.aS lau nach Trauttenau und Arnau , über

Jaromir ; nach Nachod und pr eußisch Schlesien ,̂ _
HHr § im , Braunau ^ München nach Augsburg,

Stuttaard , Strafibu .rg , Parks . Heilbeonn . Hcssel-
berg/MannSrim . Speyer . WorinS , Trwr , ^ u.tiss',
Brüssel , Lurenburg . ^ stanz, , Fr -yburg
Schwabenin die Schwer ; , und m das Badische,
wie auch nach Salzburg und BerchtoldSga . en , ^ N-
sprurk âanz Tmol , Botzen , Roveredo . Mantua
und ganz Italien . dann iwn Linz nach -otey«, und-
Gmunden , und rvn St . Poleen nach Kr em- . _

Freytag alle
Wochen.

Sonnabend alle
Wochen.



Abfahrt. Nach
C o n r S

jeder fahrenden Post. Rückkunft.

Alle Wochen früh um
9 Uhr.

Alle Wochen früh um
8 Uhr.

, Ueber Brünn , Ollmütz , Teschen , Viclitz , noch
Brunn , Ollmütz , Lemberg und Brody , dann über Podgorze , von wo
Lemberg undBrody . , aus alle Sendungen noch Krakau und weiter bis.

^ Warschau spedirt werden können.

Dienstag alle
Wochen.

Gratz , Laibach , Tri
cst, Fiume und Gsrz.

«2
«2rp,
L

K

Ueber Gratz , Lilli , Franz , nach Laibach und
Triest , dann Fiume und Eörz , wodurch alle Sendun¬
gen nach Venedig und in das chemablige venezianische
Eebielh und ganz Italien gebracht werden , wie auch
von Marburg über Wargedin nach Carlstadt , und
von Marburg über Völkermarkt nach Klagenfurt.

Sonntag alle
Wochen.

Alle Wochen früh um
7 i/r Uhr.

Presöurg.

Ofen.

Ueber Hainburg nach Preßburg , von wo aus alle
Sendungen in die umliegenden Gegenden gemacht
werden können.

Ueber Schwechat , Raab , Komorn , nach Ofen.

I

Sonnabend alle
Wochen.

Alle 14 Tage früh
7 i/r Uhr.

um
Ofen und Kafchau. Ueber Ofen , Erlau , Gyöngyös nach Kafchau.

LS

Alle Wochen früh
7 l/2 Uhr.

Sonnabend alle
14 Tage . ,

um
Budweis. Ueber Horn , Schrems , Wittingau nachTudwcr 'S.

Alle Wochen früh
8 i/s Uhr.

um
Prag.

Alle Wochen früh
7 i/s Uhr.

Ueber Jglau , Czaelau nach Prag , Dresden,
ganz Sachsen , Hamburg und Berlin , über Carls-
bad , Eger nach Asch , Hof , und in das Bayreuthische,
über Rumburg , Gabel , Zittau  nach sächsisch Reustadt.

Mittwoch alle
'Wochen.

Montag alle
Wochen.

um Grätz , Laibach , Tri¬
est und Ischl.

Ueber Bruck n . Grätz , Laibach u . Triest , dann j Mittwoch alle
über Leoben , Außee , Isch ! nach Salzburg . § Wochen.

Alls Wochen früh
8 Uhr.

um
Brünn , Ollmütz,
Troppau , Jägern-
dor f, dannüberPod-
gorze nach Lemberg.

Ueber Brünn , Ollmütz , Troppau , Jägerndorfund
ganz preußisch Schlesien , über Bielitz noch Podgorze,
womit auch alle Sendungen nach Krakau und wei¬
ter bis Warschau befördert werden dann von Brünn
über Zwittau , Leitomifchl nach Chrudim.

Frevkag alle
Wochen.

D
den 5. früh um - Uhr. Zweiter.

Ueber Krems , Tföhl nach Zweitel , von wo aus alle
Sendungei ' in die umliegenden Bezirke gemacht wer¬
den können.

In jedem Mo-
nath den Z.

"L 6 - Reisende , welche sich der fahrenden Post bedienen wollen , müssen sich einige Tage vor der Abfahrt
melden , die halbe Gebühr sogleich , die andere Hälfte aber bey der Abfahrt entrichten . Auch bat jeder Reisende auf seine mit

Bagage selbst Obsorge zu tragen , weil der Conducteur , welcher ans die Frachtstücke und Gelder zu sehen
hat , nicht für selbe haften kann . , ° - v

«»- Einlösungsscheine , Welche mit der fahrenden Post befördert werden sollen , müssen den Tag
^ k. k. Haupt - Postwagens - ^ lrections - Amt gebracht ; die Frachtstücke , welche nach Ungarn , in die

tllyrrschen P . ovrnzen re . und überhaupt über die k. k. Gränzen versendet werden , mit Zollbotteten versehen feyn
- r Nahmen haben mögen , dürfen , die Versendung durch eigene Bothen ausgenommen,

dorthin mit keiner andern Gelegenheit ' als nur mit dem Postwagen versendet werden , wohin solche Bestellung machen können.
. . aAh dem Postwagen alle jene Frachtstücke , als z. B . Schachteln , Päckchen , Kistcken re. ausschließlich zuge-

1-0 uberw .egen , und es dürfen folglich auch nicht mehrere solche Päckchen mit Adressen
an verschiedene Adressaten gesammelt , und in einem Pack , oder in eine Kiste zusammen gepackt werden.
, , Bre Porto - Gebühr für inner Landes bleibende Frachten und Gelder kann willkührlich ben der Auf - oder Abgabe, für
^en ^ aber ^ dte tn d̂â A û ndbesttmmt sind, muß der Porto bis an die betreffenden Gränzpuncte bey der Aufgabe bezahlt werden.



Lre Bcyaltnisse unv Emballage der Wahren müssen haltbar und dauerhaft , überhaupt aber alle Fracht,tucke gur oec- I
wahret seyn . weil i n entgegen gefttzten Kalle ss.-h jeder die durch schlechte L -rwahru,z ea^ ehende Beschädigung selbst zu- S
ruschreiben haben würde . ^ ^ ^

Auch ist bea jedem Frachtstücke der Werth desselben zu bestimmen, von Außen anzumerken , und nebst der Adresse
»oder Berufungszeichen auf dem Frachtstücke , auch eine besondere Adresse oder Frachtbrief dazu zu geben.

Reitende Posten gehen ab; Abends.
Montags , i ) Reichspost nach Sinz , Steyer , Salzburg,

Passau , Innsbruck , Regensburg , Augsburg , Nürnberg,
Frankfurt , B egenz, Zürich . St . Gallen re. 2) Böhmüche
nach Wittingau , Klattau , Tabor , Pilsen , Eger , Prag,
Dresden , Leipzig , Bremen , Hamburg , Lübeck, Schlettz.
z) Mährische nach Brünn , Olmütz , Teschen , Lemberg,
Podgorze . 4) Steyrische nach Gratz, Laibach, Triest , Görz,
Venedig , Mantua , Mailand , Botzen , Klagenfurt . 5) An --
grtsche nach Ofen , Pesty , Pressburg.

Dienstags . 1) Reichspost nach Lin;, Steyer , Salzburg,
Passau , Rrgensburq , Augsburg , Nürnberg , Frankfurt,
dann Krems . 2) Böhmische nachIglau und Prag . Z) cktah-
rische nach Brünn , Olmütz , Teschen , Lemberg. 4) Stey-
rische wie Montags . 5) Ungrische nach Ofen , Pesty , Preß-
bürg , Arad , D -bretzin , Kaschau , Szegedin , CarlSburg,
Klausenburg , Tcme -Zwar, Hecmannstadt , Seinlin , Peter¬
wardein . 6) Groalische nach Oedenburg , Waraödin , Essek,
Agram , Carlstadt , Zara.

Mittwoche , r ) ReichSpost nach Linz , Stever , Maria¬
zell , Krems , Salzburg , Innsbruck , München , Passau,
RegenSburg u. s. w. nach allen Landern . 2) Böhmische nach
Jglau , Prag , Hamburg , Dresden , Leipzig , Bremen,
Lübeck, Schlettzrc. z ) Pilsener nach Dittingau , BudweiS.
Pilsen , Eger . 4) Mährische nach Brünn , Olmütz , Trop-
pau , Teschen, Lemberg , Neiße , BreSlau , Podgorze . 5)
Steyrische wie Dienstags , 6) Ungrische lyre MontagS.

Donnerstags , r) ReichSpost wie Dienstags. 2) Böh¬
mische und Pilsener nach Wittingau , Pcag , Schlei ?, Ham¬
burg , Dresden , Leipzig , Lübeck, Bremen , z) Mährrsche
wie Dienstags . 4) Ungrische wie Montags.

Freytags . Wie Dienstag, nach Wels, Innsbruck, Bre¬
genz, Sr . Gallen , Zürich.

samstags. WieMittwoch.Veydc sind die Haupt-Pvsttage.
sonntags - 1) Reichspost wie Dienstags. 2) Böhmische

w«e Dienstags . 3) Mährische wie Dtenstaa . 4) Sreyttsche
nach Gratz , Laibach , Triest , Görz , Venedig , Mantua,

'Mailand . 5) Ungrische wre Monrage.

Kommen an:
SoNNtags . 1) Reichsstraße von Lin;, Augsburg. Nürn-!

berg , Regensburg , Frankfurt , Krems . 2) Bobmische
Straße von Prag , Leipzig, z) Mährische Straße von Brunn,
Olmütz, Teschen, Lemberg. 4) Steyrische Straße von Gratz,
Laibach , Triest , Gör ; , .Mailand , Venedig . 5) Ungrrsche
Straße von Ofen , Pest , Preßburg u. s. W.

Montags , i) Reichsstraße von Linz>Salzburg, Inns¬
bruck , wie oben , dann Bregenz , St . Gallen , Zürich z
ferner Maria Zell , Lubercck und Gütenbrunn . 2) Aus -Böh¬
men , dann Schleitz , Bremen , Hainburg , Leipzig. ) ) AuS
Mähren , Galizien , Breslau , Neiße . 4) Von Gratz , Lai¬
bach , Triest , Görz , Botzen , Venedig , Mantua , Mai¬
land , Klagenfurt . 5) AuS Ungarn , Siebenbürgen und
Slavonien . 6) Lroatische Post , auch von Zara und Carlstadt.

Dienstags . I) ReichSpost von Lin; , Augsburg, Mün-,
rhen , Frankfurt , RegenSburg re. 2) Böhmische von Prag,
Leipzig, Dresden , Kdniggratz, Wittingau . z) Mährische
von Brünn , Olmütz , Teschen . Lemberg. 4) Steyrische
von Gratz , Laibach , Triest , Görz , Venedig , Mailand.
5) Ungrische von Ofen , Pesty , Preßburg , Debretzin,
Kaschau , Klausenburg.

Mittwoche , r) ReichSpost von Linz, Salzburg, Inns¬
bruck , Bregenz , Augsburg , Nürnbergs RegenSburg,
Frankfurt , St . Gallen , Zürich . ») Böhmische von Prag,
Bremen , Hamburg , Lübeck , Schlettz , Pilsen , Wirtin-
gau, BudweiS , Eger . z) Mährische von Brünn , Olmütz ,
Teschen, Lemberg. 4) Steyrische wie Dienstag - A) Ungri¬
sche von Ofen , Pesth , Preßburg ^ Semlin , Peterwardein.

Donnerstags , t) ReichSpost wie Montags,dann Krems.
2) Böhmische wie Montags , z) Mährische wie Dienstags.
4) Steyrische wie Montags . 5) Ungrische wie Sonntags.

Freytags . I) Reichs-, Mariazeller und Gutenbrunner
Post wie Monragö . 2) Böhmische wie MontagS . Z) Mäh¬
rische wie Montags . 4) Steyrische wie Montags . 5) Un-
grüche von Ofen , Pesty , Preßburg und Kaschau.

Samstags . I) Reichs- , Mariazeller und Gutenbrunner
wie Montags . 2) Böhmische wie Mittwoche , z) Mähriiche
von Brünn , Olmütz, Troppau , Teschen, Lemberg, BreS¬
lau , Neiße , Schlettz, Eger . 4) Steyrische wie DienStagS.
5) Ungrische von Ofen , Pesth, Preßburg , Arad , Kaschau,
Szegedin , CarlSburg , Hermannstadt , Temeswar , De - ,
bretzin, Klausenburg . !
Die türkische Post nach Constantmopel gebt Dtenfiag oder-

FreytagS , als den l . ungrischen Posttag in jedem Monath
und den i . ungrischen Postrag nach dein iz . ab , und komnm
so wieder an . !

2



! Nöthige Erirmerung.
Das Ankommen der Posten kann wegen einfallenden schlechten
i WegeS und anderer Hindernisse auf eine Stunde nicht be-
! stimmt werden.
Die zu reconunandirenden Briefe müssen von z bis 6 Uhr Nach;
- mittag aufgegeben werden. Feder Aufgeber hat oben den
" Aufgabsort , hernach den Nahmen , Charakter , das

Haus -Nr . , Ort und Land genau auf die Rückseite des Brie¬
fes anzumerken.

i Die Briefe an ordinäre^ Posttagen werden bis halb 9 , an
Hauptpssttagen aber, als Mittwoch und Samstag , nur biss

! Uhr Abends angenom '.n-n.
Das mehrere ist bey dein Oberhof - Postamt zu erfragen^
i Das k. k. Oberhof - Postamt leistet laut Patent äcia . r.
Junius 1786 , für die mit Geld , Bancozetteln und Obligati¬
onen beschwerte Briefe mit der reitenden Post keine Gewähr¬
leistung , sondern die Versendung geschieht auf Jedermanns
eigene Gefahr . Dahingegen schrankte sich der k. k. Postwagen
vermöge Nachricht ääo . 15. Ocwber 1786 dahin ein :

r . Bey der Auf - und Abgabe dergleichen Schreiben ist al¬
les dasjenige zu beobachten, was vorher in Ansehung derselben

?bey den k. k. Postämtern nach dem Patente vom 19. März
1776 beobachtet werden müßte.

2. Der Aufgeber eines solchen Schreibens auf den Postwa¬
gen hat denjenigen , an welchen dasselbe lautet , mit der vor¬
hergehendenBricfposi von der Aufgabe zu verständigen.

z . Wer also Gold , Pretiosen oder beschwerte Schreiben,
binnen acht Tagen von dem Eintreffen des Postwagens nicht
an sich bringt , hat bey etwa erfolgendem Verlust an daS Aera-
rium keine Fo'derung zu machen.

4 . Eine höhere Taxe als jene für loco Meilen ist niemahlS
zu fordern , wenn auch das beschwerte Schreiben durch mehr
als 120 Meilen liefe.

5. Die Taxe muß bey der Aufgabe bis zu»1 Orte, »wohin
der Brief lautet , ausgemcssen , und in der Karte angemerket
werden : dem Aufgeber aber fleht frey , die Gebühr sammr dem
einfachen Briefporto für das Begleitungsschreiben , entweder
bey der Auf - oder bey der Abgabe entrichten zu lassen.

6. Von beschwerten Schreiben Hingegen, welche in fremde
Lande gehen , ist die für reden Betrag ausgefctzte höchste Ge¬
bühr ohne Unterschied der Entfernung gleich bey der Aufgabe
für die Beförderung bis an die Gränze abzunehmen.

7. Die Gebühren für die Recepissen sind folgende:

Bey der Aufgabe.
Für ein beschwertes Schreiben - -

Bey der Abgabe.
Für den Meldzettel mit ELnrechnung der

Briefrrägergtbühr - - -
Für das R .cepisse - -- - -

4 kr

s kc
4 kr,

c als

über den Cours - er Banco -Zettel , nach welchem die Zahlungen zu Folge des Pa-
ragraphs i3 und i^ des Patents vom so . Hornung iLn zu leisten sind:

Monathe.
Jahr e.

r?99  r8oO izoi ' 1302 180z 1804 1805
Lanner

Februar
IQZ

IOZ

HZ

HZ

IlL

rr5

119
H9

izo

129

IZ4

135

IZZ

IZ2

1806 ^ 1807 l 808

»47  I r 9o j 204

1309 1812 18H

221 j 469 I 522

Mär;
Äprk!

125
14S j roz j 209 I 2Z4 I 39» I So2

114 114 118  I 127 ! IZ4 I 129
128 H4 11 -r 118 ; 129 I IZ5 129

149

1?2

226 210 248

228 252
May

331 §20

347

Junius
Julius

127 ! 116 I 115 I 118 I 1Z2 I lZZ 1 129 j Iso j 206 j 216 l S76 ^ Z75 I
233  I ZZ3107 115 I HZ l r -9  I iZi I IZ4 I 132 I rüz 20z

106

August
115 ! 116 j 120 j IZ2 1 1Z5 ^ IZ2 > I84 I 197 I 242 j ZIZ

^95
425

108
September

Octoier

November

HZ i n6 s 122 i IZZ j - IZZ I 1ZZ j i6c> I 194 j 236 j H"
n o I I ii6 j irz j ig2 I 1Z4 j iz6 j 17'. s 221 ^ azz j zio

m ! ii 5 I 117  I is 6 I i z r siZrjl 44 I ' 176 j Hs"

448^
492

522

HZ > 115 I 117 I i «3 j iZ2 j izi j 145 j 175 I 202 j 220 j Z46 522
Derember HZ 118 I 117 I 128 ) 1ZZ I IZ2 I 149 j 184 1 20z I 222 I 405 j. 500 s
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